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Herren 1. Kreisklasse Ost

TSV Ellenbach 1913/65 II : TSK SW Rimbach II 
Freitag, 17.09.2021, 20:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Ellenbach 1913/65 II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bechtel / Gustavus
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Ellenbach 1913/65 II im
Match der Herren 1. Kreisklasse Ost einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSK
SW Rimbach II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:35) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Stephan Bechtel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Gröschl / Walter
waren die Gastgeber Bechtel / Gustavus. Es dauerte eine Weile, bis Trautmann / Trautmann ihre 2:3-
Niederlage gegen Dorf / Frei quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an das Gastteam. Treusch / Bülbül verpassten es mit einem 7:11, 9:11, 11:8, 9:11
gegen Werni / Schmitt, einen Punkt für ihr Team zu holen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stephan Bechtel machte indessen mit Georg
Walter bei seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Corey
Gustavus verlor sein Match indessen gegen Heinz Gröschl chancenlos in drei Sätzen. Anschließend
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Passende
spielerische Mittel hatte Holger Trautmann indes letztlich an der Hand, um Felix Werni zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim nachfolgenden 11:
8, 11:2, 12:10 gegen Thomas Dörfer fand Elias Trautmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Roland Frei fand
indes Achim Treusch von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Muammer Bülbül seinem Gegner Walter
Schmitt letztlich beim 7:11, 11:4, 13:15, 9:11 nicht gefährlich sein. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Fast verloren schien das Spiel von Stephan Bechtel gegen Heinz Gröschl, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Stephan Bechtel jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Corey Gustavus hatte gegen Georg Walter
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Holger
Trautmann hatte danach gegen Thomas Dörfer bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen wichtigen Sieg holte Elias
Trautmann bei seinem 3:1 gegen Felix Werni. Lange umkämpft war die Partie zwischen Achim
Treusch und Walter Schmitt, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Lange dagegenhalten
konnte nachfolgend Muammer Bülbül beim 2:3 gegen Roland Frei. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Einen eher leichten Punkt für ihr Team holten Bechtel / Gustavus beim 3:0 gegen Dorf /
Frei. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ellenbach 1913/65 II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten
auf, während die TSK SW Rimbach II vor dem nächsten Spiel, das am 24.09.2021 gegen die SG
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Wald-Michelbach ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ellenbach 1913
/65 II bestreitet hingegen das nächste Spiel am 25.09.2021 gegen den SV Kirschhausen 1921 III.

 Punkte:
 TSV Ellenbach 1913/65 II

Doppel: Bechtel / Gustavus (2), Trautmann / Trautmann (0), Treusch / Bülbül (0) 
Einzel: S. Bechtel (2), C. Gustavus (1), H. Trautmann (2), E. Trautmann (2), A. Treusch (0), M.
Bülbül (0) 

 TSK SW Rimbach II
Doppel: Dörfer / Frei (1), Gröschl / Walter (0), Werni / Schmitt (1) 
Einzel: H. Gröschl (1), G. Walter (0), T. Dörfer (0), F. Werni (0), W. Schmitt (2), R. Frei (2)


